
INFORMATIONSVERANSTALTUNG ATRIUM

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZUR BLF 
UND (NEUEN) GYMNASIALEN OBERSTUFE

Kontaktwege Herr Keller: 
dienstags und mittwochs 12:15-12:45 Uhr; Büro A 201 

osl@pmg-schmalkalden.de



Grundlagen 

BLF/Versetzung in Jgst. 11 

Seminarfach 

Wahlmöglichkeiten in der Qualifikationsphase/Die Kurswahlkarte 

Leistungsbewertung und -nachweise 

Einbringung der Kurshalbjahre 

Abiturprüfung

ÜBERBLICK



Thüringer Schulgesetz ab 01.08.2024 

Thüringer Schulordnung ab 01.08.2025 

Gymnasiale Oberstufe in Thüringen (Infobroschüre,  Nov. 2026) 

Hausordnung 

Festlegungen durch die Schulkonferenz

GRUNDLAGEN



ÜBERTRITT IN KLASSE 11
10. Klasse Einführungsphase

2. Halbjahr der 10. Klasse 
1.Anmeldung zur besonderen Leistungsfeststellung (BLF) 
2.Wahl der Fächer für die Kursbelegung der Qualifikationsphase (11. und 12. Jahrgangsstufe) 
3.Teilnahme an der besonderen Leistungsfeststellung

Jahreszeugnis 
versetzt

Versetzung in die 11. Jahrgangsstufe mit 
Bescheinigung eines dem Realschulabschluss vergleichbaren Abschlusses

Qualifikationsphase

NEU: Die BLF muss nicht zusätzlich 
bestanden werden 



VERSETZUNG VON KL. 10 IN KL. 11

- in den schriftlichen BLF-Fächern kann je eine zusätzliche mündl. Prüfung absolviert 
werden  

(schr.-mdl.: 2 zu 1, d.h. die mdl. Note muss mind. 3 sein, um eine 5 zu verbessern!)



Erfüllung der allgemeinen Versetzungsbedingungen

• BLF-Noten werden mit Jahresfortgangsnote des jew. Faches 1:1 verrechnet 

• Ergebnis: Zeugnisnote (d.h. BLF-Note erscheint nicht auf dem Zeugnis!) 

• BLF-Note ausschlaggebend bei Bruchwert, in begründeten Fällen ist 
Jahresfortgangsnote entscheidend (pädagogische Entscheidung) 

• Zeugnisnoten aller Fächer müssen den allg. Versetzungsbedingungen am Gymnasium 
genügen (§ 51 ThürSchulO), erst dann Versetzung in Kl. 11

VERSETZUNG VON KL. 10 IN KL. 11



BLF TERMINE
Bis 17.02.27 Wahl des naturwissenschaftlichen Faches 

(Bi/Ch/Ph); Antrag (mdl.) 2. FS
24.05.27 Deutsch
26.05.27 Mathematik
31.05.27 NaWi 

03.06.27 Latein 
03./04.06.27 Englisch/2. FS (mündlich)

18.06.27 Mitteilung der schriftl. BLF-Ergebnisse
22.06.27 Verbindl. Meldung für zusätzliche mdl. BLF 



Klassen 10, 11 und 12 

Klasse 10  

➡  Einführungsphase 

Klassen 11/12  

➡Qualifikationsphase

DIE GYMNASIALE OBERSTUFE 

Quelle: TMBJS,  Die Thüringer Schulordnung - Das ist neu, 21.06.24, S. 9 



• Kurssystem: 2 Kursjahre /4 Qualifikationshalbjahre (Q1-Q4) (in 
sich abgeschlossen) 

• Verweildauer: 3 / höchstens 4 Jahre 

• bei Nichtbestehen der Abiturprüfung ist Wiederholung möglich

DIE GYMNASIALE OBERSTUFE 



Bewertung (der individuellen Leistung des Schülers) erfolgt nach Abschluss des 
Kolloquiums in 12/II mit folgender Gewichtung: 

1. Prozess der Erstellung der Seminarfacharbeit inklusive Vorbereitung des 
Kolloquiums: 20%. 

2. Seminarfacharbeit selbst: 30% (Abgabetermin: letzte Woche vor Herbstferien in Q3) 

3. Kolloquium: 50% 

Die Einzelleistungen und die Gesamtleistung im Seminarfach dürfen nicht mit null 
Punkten abgeschlossen werden!

BEWERTUNG DER SEMINARFACHLEISTUNG



• 10 Fächer (3x eA; 7 x gA) + Seminarfach  

• Insgesamt 40 Halbjahresergebnisse (4 Ergebnisse können zur Einbringung ins Abitur 
gestrichen werden) 

• Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau müssen mindestens zwei Aufgabenfelder 
abdecken. Mindestens ein Fach mit erhöhtem Anforderungsniveau muss Mathematik 
oder Deutsch sein. 

• Im Rahmen der Abiturprüfung sind die Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau die 
schriftlichen Abiturprüfungsfächer

KURSBELEGUNG



  

• Es muss belegt werden: 

DE oder de / MA oder ma / EN oder en / sn (10-12) / eine NW / GE oder ge / sp / sf 

Eine verpflichtende Belegung einer zweiten Fremdsprache bis zum Erwerb der 
allgemeinen Hochschulreife entfällt, sofern die Fremdsprachenverpflichtung in der 
Sekundarstufe I bereits erfüllt ist.

KURSBELEGUNG



Die Kurswahl DE

EN
GE

ma
er

Beispiele: 

- sprachlich-musisch 
interessierter Schüler

- gesellschaftswissenschaftlich  
interessierter Schüler

- mathem.-naturw. 
interessierter Schüler

mu

ph

sn

sk

DE

EN
GG

ma
et
dg

ge

ch

if

MA

WR
BI

de
kr
ku

en

ge

ph

- Hinweis: 

- Bei Sportbefreiung wird 
Kunstersatz (Band 8) belegt - 
mu oder dg (Band 7) schon 
jetzt wählen!



• Orientierungswahl bis zum 08.01.27  

• OSL überprüft Richtigkeit 

• Analyse durch Schulleitung, evtl. Kursstreichung(en) 

• Information an Schüler  

• Hauptwahl bis zum 19.02.27 

WEITERES VORGEHEN



15 Punkte – Note 1+ 

14 Punkte – Note 1 

13 Punkte – Note 1- 

12 Punkte – Note 2+ 

11 Punkte – Note 2 

10 Punkte – Note 2- 

  9 Punkte – Note 3+ 

  8 Punkte – Note 3 

  7 Punkte – Note 3-  

LEISTUNGSBEWERTUNG

  6 Punkte – Note 4+ 

  5 Punkte – Note 4	 	  

  4 Punkte – Note 4- 

  3 Punkte – Note 5+ 
  2 Punkte – Note 5 
  1 Punkt   – Note 5- 

  0 Punkte – Note 6

Punktesystem



• Punkte für die Einbringung in die Abiturwertung auf dem Halbjahreszeugnis

LEISTUNGSBEWERTUNG

• jedes Halbjahresergebnis zählt auf bestimmte Weise und ist in sich abgeschlossen

• Halbjahresergebnisse und Prüfungsergebnisse werden auf einer Punktekreditkarte 
(bzw. in App „AbiMobil“; kostenlos in den Stores) dokumentiert und berechnet 

• keinen Kurs mit 0 Punkten abschließen

• Vom ersten Tag an zählen die erbrachten Leistungen ins Abitur!!! 

• Es werden „Klausuren“ geschrieben



LEISTUNGSBEWERTUNG



• Klausuren können ersetzt werden durch: 

Gleichwertige praktische Leistungsnachweise in Sport, Musik, Kunst, Darstellen 
und Gestalten 

Eine der drei Klausuren (Q1-Q3) kann durch eine vergleichbare komplexe 
Leistung oder Wettbewerbsleistung (vom Schulamt anerkannt) ersetzt werden.  

• Festlegung der Berechnung der Kurshalbjahresnote:  

Klausur 1/3 + AL 2/3 (keine Zwischenrundungen; kaufmännisch runden - Ziffer 
an der ersten wegfallenden Dezimalstelle bis 4 abrunden; ab 5 aufrunden)

LEISTUNGSBEWERTUNG



EINBRINGUNG DER HALBJAHRESERGEBNISSE 

maximal: 600 Punkte 

minimal: 200 Punkte

• mindestens 2 Ergebnisse je weiteres Fach 

• höchstens 7 Ergebnisse mit weniger als 5 Punkten 

• Ein mit null Punkten abgeschlossenes Kurshalbjahr in einem Fach gilt als nicht 
belegt und kann nicht eingebracht werden. Das Schuljahr muss wiederholt 
werden.

Anmerkung: 36 Halbjahresergebnisse x 5 NP = 180 

Anwendung der Formel: (180:36) x 40 = 200



• Die drei schriftlichen Prüfungen sind die eA-Fächer
WAHL DER PRÜFUNGSFÄCHER 

• zwei mündliche Prüfungen (im gA-Bereich) nach Wahl des Schülers 

oder eine mündliche Prüfung und Seminarfachleistung

• unter den fünf bzw. vier Prüfungsfächern müssen zwei der drei Fächer 

DE, MA und eine Fremdsprache sein

• ein neu einsetzendes Fach in der Qualifikationsphase kann kein 

Prüfungsfach sein (Ausnahme: Informatik) 

• die Prüfungsfächer müssen die drei Aufgabenfelder nach KMK abdecken



WAHL DER PRÜFUNGSFÄCHER 
Aufgaben-

felder

sprachlich- 
literarisch- 

künstlerischer  
Bereich 

De 
FS 
Ku 
Mu 
Dg

gesellschafts- 
wissen- 

schaftlicher  
Bereich 

Ge 
Gg 
Wr 
Sk 
Er 
Kr  
Et

mathematisch- 
naturwissen- 
schaftlicher  

Bereich 

Ma 
Ph 
Ch 
Bi 
If 



• Sport kann kein Prüfungsfach sein.  

• Zusätzliche mündliche Prüfungen sind in den schriftlichen Prüfungsfächern 

möglich. 

• Eine mündliche Prüfung kann in den Fächern der schriftlichen Prüfung 

vorgesehen werden, wenn das Halbjahresergebnis Q4 um mehr als 6 Punkte 

vom Prüfungsergebnis abweicht (Entscheidung Prüfungskommission).

WAHL DER PRÜFUNGSFÄCHER 



ohne Seminarfachleistung 

• Ergebnisse der zwei mündlichen 
Prüfungsfächer - Vierfachwertung 

EINBRINGUNG DER PRÜFUNGSERGEBNISSE 

mit Seminarfachleistung 

• Ergebnis eines mündlichen Prüfungsfaches – 
Vierfachwertung 

• Ergebnis der Seminarfachleistung – 
Vierfachwertung

Ergebnisse der 3 schriftlichen Prüfungen - Vierfachwertung



EINBRINGUNG DER PRÜFUNGSERGEBNISSE 

zusätzliche mündliche Prüfungen (in schriftl. Prüfungsfächern): 

Wertung: 	 schriftlich - zweifach 

                      mündlich - einfach

maximal: 300 Punkte 

minimal: 100 Punkte

in drei der fünf Prüfungsfächern mindestens 5 Punkte bei einfacher Wertung



Einbringung der Halbjahresergebnisse 
 

36 Ergebnisse 
maximal: 600 Punkte 
minimal:  200 Punkte

GESAMTQUALIFIKATION

Gesamtqualifikation 

maximal: 900 Punkte 

minimal: 300 PunkteEinbringung der Prüfungsergebnisse 

3 schriftliche Prüfungen 
2 mündliche Prüfungen oder  
1 mündliche Prüfung und 
   Seminarfachleistung 

maximal: 300 Punkte 
minimal:  100 Punkte 

Punkte-Durchschnittsnote 

900 – 823     1,0 
822 – 805     1,1 
804 – 787     1,2 
786 – 769     1,3 
768 – 751     1,4 
750 – 733     1,5 
732 – 715     1,6 
714 – 697     1,7 
696 – 679     1,8 
678 – 661     1,9 

660 – 643     2,0 
642 – 625     2,1 
624 – 607     2,2 
606 – 589     2,3 
588 – 571     2,4 
570 – 553     2,5 
552 – 535     2,6 
534 – 517     2,7 
516 – 499     2,8 
498 – 481     2,9 

480 – 463     3,0 
462 – 445     3,1 
444 – 427     3,2 
426 – 409     3,3 
408 – 391     3,4 
390 – 373     3,5 
372 – 355     3,6 
354 – 337     3,7 
336 – 319     3,8 
318 – 301     3,9 
     300          4,0 
   



Wird zuerkannt: 

• Nach Teilnahme am Pflichtunterricht als 2. FS und Teilnahme am Unterricht in den 
Klassen 11 und 12, wenn in 12/II mindestens 5 Punkte erreicht sind. 

• Nach erfolgreicher Teilnahme an einer besonderen Prüfung (schriftlich 14.05.27 und 
mündlich; kein Teil darf mit 0 Punkten abgeschlossen werden) - siehe Info Lateinkurs 

     - Gesamtnote muss mindestens 5 Punkte betragen

LATINUM



FACHHOCHSCHULREIFE
• Verlässt ein Schüler, der oder die mindestens zwei Kurshalbjahre der 

Qualifikationsphase absolviert hat, die gymnasiale Oberstufe ohne Abitur, so 
kann sie/er den schulischen Teil der Fachhochschulreife zu erreichen 

• Antrag notwendig 

• Bedingungen gem. § 82 II und IV Thür SchulO 

• Ein praktischer Teil noch notwendig (abgeschlossene Berufsausbildung/
einjähriges Praktikum/soz. oder ökol. Jahr/Wehrdienst/
Bundesfreiwilligendienst) 

• Zusammenführung beider Teile im Schulamt



• 07.12.26 (Mo.), 7./8. Std., A120: Informationsveranstaltung zu den Anforderungen im 
gA/eA-Bereich und den Abiturprüfungen in den Gesellschafts- und 
Naturwissenschaften  

• 07.-11.12.26: Info zu den genannten Inhalten der Fachschaften Ma, De und En im 
Unterricht

INFORMATION DER FACHSCHAFTEN ZUR 
QUALIFIKATIONSPHASE



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT! 

GIBT ES NOCH FRAGEN/
WÜNSCHE/ANREGUNGEN?


